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Frankenberg – Welche Ideen,
WünscheundBedenkenhaben
die Mitarbeiter der beiden
Krankenhäuser inKorbachund
Frankenberg bezüglich der Fu-
sion der beiden Kliniken zum
Klinikum Waldeck-Franken-
berg? Wie können die bisheri-
gen Wettbewerber zu einem
Gesamtteam zusammenwach-
sen? Das war Thema eines
Workshops nach der Methode
World-Café in der Orketalhalle
in Ederbringhausen, wie das
Klinikum in einer Pressemittei-
lungberichtet.
Auf Initiative der Betriebsräte

der beiden Standorte werden
die Fusion und speziell der
Workshop durch das Förder-
projekt FIT des Bundesministe-
riums für Arbeit und Soziales
sowie der Europäischen Union
unterstützt: FIT steht für Fusi-

on, Integration, Transformati-
on. Es ist Teil des Programms
des Europäischen Sozialfonds
„WandelderArbeit–sozialpart-
nerschaftlich gestalten“. Die
Projektleitung liegt bei der
Business-Academy Marburg
GmbH, die ihre Expertise in
Transformationsprozessen ein-
bringt. Hierzu sind in beiden
Krankenhäusern Projektlotsen
eingesetzt worden, die als An-
sprechpartner undKoordinato-
ren dienen. Ziel des Projektes
ist es, Mitarbeiter, Arbeitspro-
zesse und Arbeitsplatzkultur
beider Kliniken zusammenzu-
bringen.
„Für die Fusion gibt es eine

Menge behördlicher und orga-
nisatorischer Vorgaben zu er-
füllen.DamitdieFusionaberzu
einem langfristigen Erfolg
wird, braucht es wesentlich

mehr. Alter Wettbewerbsgeist
zwischen den Häusern wird
aufgelöst. Die Mitarbeitenden
beginnen, sich als Gesamtteam
zu begreifen, ihre besten Ideen
auszutauschen und kollegial
miteinander zu arbeiten“, er-
läutert Anne Bülling, Ge-
schäftsführerin des Franken-
berger Krankenhauses. „Die
World-Cafés waren dafür ein
perfekterAuftakt.“
Sassan Pur, Geschäftsführer

der Korbacher Klinik, ergänzt:
„Eine Fusion ist kein Sprint,
sondern ein Dauerlauf. Dieser
persönliche Austausch in den
World-Cafés ist für uns ein ers-
ter wichtiger Schritt für das Zu-
sammenwachsen beider Klini-
ken zum gemeinsamen Klini-
kum Waldeck-Frankenberg.
Wir freuen uns, dass so viele
MitarbeiterinnenundMitarbei-

ter dieses Angebot angenom-
menhabenundmit uns insGe-
sprächgekommensind.“
Den fachlichen Einstieg lie-

ferte Patrick Merke (Frankfur-
ter Akademie für neue Arbeits-
kultur). Sein Credo: Vertrauen
und ein offener Dialog sind die
Basis jeder Fusion. Er plädierte
für eine Führungskultur, in der
Verantwortung übernommen
und Fehler als Lernchance be-
griffen werden. Sein Appell an
die Belegschaft: „Definiert ge-
meinsameureneueKultur.“
Den weiteren Nachmittag

nutzten die Mitarbeiter, um an
Thementischen miteinander
ins Gespräch zu kommen. An
einem Tisch fragten die Pro-
jektlotsen direkt nach guten
Beispielen zur Patientenversor-
gung,diefürbeideHäuserüber-
nommenwerden könnten. Ein

Thema lautete Visionen 2035.
Die Teilnehmer beschrieben,
wie die Arbeit und Patienten-
versorgungamKlinikumWald-
eck-Frankenberg in zehn Jah-
renaussehenkönnte.
An einer Station stellten sich

die Geschäftsführungen und
der Fusionsmanager Gerd Brü-
ckmann den Fragen der Mitar-
beiter zu den weiteren Plänen
und Meilensteinen im Fusions-
prozess. Es gab auch eineWün-
schebox für Themen, die die
Entwicklung des Klinikums
oder speziell des eigenen Ar-
beitsbereichesbetreffen.
Die Resonanz bei Projekt-

Team und Teilnehmern war
laut Pressemitteilung durch-
weg positiv: „Die Mitarbeiten-
den waren dankbar für den re-
genAustausch und die Chance,
ihre Ideen, Wünsche und auch

Sorgen zu Gehör zu bringen
oder niederzuschreiben. Ob
Korbach oder Frankenberg –
die Mitarbeitenden bewegen
die gleichen Fragen und Sor-
gen. Dieser Austausch war ein
entscheidender Schritt für das
Zusammenwachsen.“
Es erfolgt nun die Auswer-

tung der vielen dokumentier-
ten Beiträge, um diese in kon-
krete Projekte und Vorschläge
für den weiteren Fusionspro-
zessumzusetzen. nh/mab

Mit Workshop fit für Fusion
Klinik-Mitarbeiter aus Frankenberg und Korbach trafen sich zu Austausch

Wie sollen Mitarbeiter und Arbeitsweisen zusammenwachsen? Im Workshop sprachen Mitarbeiter der Kliniken Korbach und Frankenberg über ihre Blickwinkel. FOTO: NH



 KINO STUDIO Willingen
Betriebsferien bis 30. Juni.
Ausnahme am 24. Juni:
Kaffee + Kuchen + Kino ab 14 h
Ein Münchner im Himmel: 15 h

 CINE K KINO Korbach
Star Wars - The Mandalorian
and Grogu (3D):
Sa u. So 20 h, Mo u. Di 19.45 h
Star Wars - The Mandalorian
and Grogu: Sa u. So 17.30 h, Sa
auch 22.30 h, Mo bis Mi 17.15 h
Backrooms:Mi 20.15 h
Der Super Mario Galaxy Film:
Sa u. So 13 u. 15.15 h,
Mo bis Mi 15 h
Der Teufel trägt Prada 2:
Sa u. So 20 h, Mo 19.45 h
Der Wunderweltenbaum:
Sa u. So 13 h
Die Legende desWüstenkindes:
Sa u. So 13 u. 15.15 h,
Mo bis Mi 15 h
Disclosure Day - Tag der
Wahrheit: Tägl. 16.45 h, Sa u. So
auch 14.45 u. 19.45 h, Sa auch
22.15 h, Mo u. Di auch 15 u.
19.45 h, Mi auch 15 u. 19.30 h
Gelbe Briefe:Mi 19.45 h
Glennkill - Ein Schafskrimi:
Sa u. So 13 u. 15.15 h,
Mo bis Mi 15 u. 17.15 h
In the Grey:
Sa 22.45 h
Masters of the Universe:
Sa u. So 17.15 u. 19.30 h,
Mo u. Di 17 u. 19.30 h, Mi 17 h
Meine Freundin Conni -
Abenteuer mit Kranich Klaus:
Tägl. 15 h, Sa u. So auch 13 h
Michael: Sa 22.15 h, Di 19.45 h
Scary Movie: Sa u. So 17.45 u.
20 h, Sa auch 22.45 h,
Mo u. Di 18 u. 20.15 h, Mi 18 h
Solo Mio: Sa u. So 17.30 h
Sommer auf Asphalt:Mi 20 h

KINO-TIPP

im Sauerland

Ihr

02962 4758

Top Direkt Marktservice GmbH
E-Mail: bewerbung@top-direkt.de
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Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

• Bad Arolsen
Braunsen
Neu Berich

• Edertal
Bringhausen
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Straße)

• Waldeck
Am Schlossberg
Zum Bärental

• Willingen
Willingen (Briloner
Str., Hoppeketal-
str., Stryckweg,
Waldecker Str., Er-
lenweg, Ahornweg,
Stryck, Treistrift,
Rosenstraße)
Rattlar
Schwalefeld (Lüer-
weg, Schwalefel-
der Str., Uplandstr.)
Usseln (Am Heim-
berg, Sportstraße,
Zum Lohwald)
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Höringhausen – Ein ganzes
Dorf im Takt derMusik: Vom 5.
bis 7. Juni feierte der Spiel-
mannszugderFreiwilligenFeu-
erwehr Höringhausen sein 66-
jähriges Bestehen mit einem
rauschenden Festwochenende
auf dem örtlichen Dorfplatz.
Die dreitägige Feier vereinte
Generationen, lockte Gäste aus
nah und fern an und verwan-
delte den Ort bei bestem Som-
merwetter in ein klingendes
Festareal.
Das Festwochenende startete

bereits am Freitagabend sehr
harmonisch mit einer offenen
Probe und einem anschließen-
dengeselligenBeisammensein.

Der Samstag stand ganz imZei-
chen des großen Sternmar-
sches. Bereitsweit vor demoffi-
ziellen Beginn um13 Uhr füllte
sich der Dorfplatz mit zahlrei-
chen Musikerinnen, Musikern
undGästen.
Unter den Ehrengästen be-

fand sich auch der hessische
Kultusminister Armin
Schwarz. Der Vereinsvorsitzen-
de Ulrich Berger hieß den Mi-
nister in seiner Begrüßungsre-
debesondersherzlichwillkom-
men. Er hob hervor, dass
Schwarz als Arolser Musiker
und Sänger die Leidenschaft
zur Musik teile und sich auch
beruflich stark dafür einsetze,
Kindern in Schulen das Erler-
nen von Instrumenten zu er-
möglichen.

Kultusminister Schwarz fand
in seinem Grußwort lobende
Worte für den Jubilar: „66 Jahre
Spielmannszug Höringhausen
bedeuten 66 Jahre Tradition
von Generationen, die verstan-
den haben, was Musik bedeu-
tet. Musik verbindet und
schafftGemeinschaft.“
Besonders beeindruckt zeigte

sich der Minister von der nach-
haltigen Nachwuchsförderung
des Musikvereins im Ort. Es sei
bemerkenswert, wie es den er-
fahrenenMusikern immerwie-
dergelinge, jungeMenschenzu
motivieren. Als Zeichen seiner
Wertschätzung überreichte Ar-
min Schwarz ein traditionelles
„WaldeckerFlachgeschenk“.
ImAnschluss formierten sich

diesiebenbeteiligtenFormatio-
nen für den großen Stern-
marsch.NebendenGastgebern wirkten der Musikverein Rhe-

na, der Fanfarenzug Menge-
ringhausen, der Spielmanns-
undMusikzug Adorf, der Spiel-
mannszug Mühlhausen, der
Spielmannszug Wolfhagen so-
wie der Spielmannszug Wre-
xenmit.
In drei verschiedenen Rich-

tungenzogendieZügemusizie-
rend durch die StraßenHöring-
hausens. Am örtlichen Denk-
mal trafenalleGruppenaufein-
ander. Nach einer kurzen
Verschnaufpause vereinten
sich die Musiker zu einem ein-
zigen, monumentalen Musik-
zug und marschierten gemein-
samzurückzumDorfplatz.
Dort folgte der emotionale

Höhepunkt des Tages: Als alle
MusikergemeinsamdieTraditi-
onsstücke „Preußens Gloria“
und „Mit Sang und Klang“ an-
stimmten, bebte der Platz. Ein
echter Gänsehautmoment, der
das Publikum sichtlich begeis-
terte und mit rasantem Ap-
plausbelohntwurde.

OriginelleGeschenke
fürdieGastvereine

Stabführer Lothar Krause
bedankte sich imAnschluss bei
denGastvereinenmit einer ori-
ginellen Idee. Er überreichte
personalisierte, gravierte Bier-
meter und verkündete
schmunzelnd: „Das ist ein
magischerBiermeter.Wennihr
diesen heute und hier auffüllt,
kosteteseuchnur10Euro.“
Das Angebot ließen sich die

Vereine nicht zweimal sagen.
Bei Spezialitäten vom Grill,
kühlen Getränken sowie einer
großenKaffee- undKuchenaus-
wahl ging der Nachmittag in
ein gemütliches Beisammen-
sein über. Ab 20Uhr übernahm
die Band „No Limit“ die Bühne
und sorgte mit Live-Musik für
ausgelassene Partystimmung
bis tief indieNacht.
Der Sonntag begann um 10

Uhr etwas ruhiger, aber nicht
minder feierlich mit einem
Festgottesdienst, den Pfarrer
Jörg Wagner gestaltete. Ab 11
UhrzogderSpielmannszugHö-
ringhausen beim großen Bene-
fizkonzert noch einmal alle Re-
gister seines Könnens. Das ab-
wechslungsreiche Programm

bot beste Unterhaltung für die
treuen Festbesucher. Der Erlös
dieser Abschlussveranstaltung
kommt der wichtigen Jugend-
arbeit der Feuerwehr Waldeck
zugute. TANJA FLÖRSCH

Wenn der Dorfplatz bebt
Spielmannszug Höringhausen feiert 66 Jahre Musiktradition

Die Musiker des Höringhäuser Spielmannszuges freuen sich über ihr erfolgreiches Fest zur
66-Jahr-Feier. FOTOS: TANJA FLÖRSCH

Viele Musikzüge aus den Nachbarorten beteiligten sich am
Sternmarsch.

Ein imposantes Klangbild: Sieben Spielmanns- undMusikzüge vereinten sich nach demStern-
marsch zu einem riesigen Orchester auf dem Dorfplatz.

Mit Sang undKlangdurchdenOrt: DieMusikerinnenundMu-
siker zogen bei bestem Sommerwetter aus drei Richtungen
durch die Straßen Höringhausens.



MEHR GB IM BESTEN D-NETZ

PREPAID
Allnet Flat M

Weitere Infos
zur Aktion.

33 GB

1€
JE STARTER-

PAKET

STATT25GB
10€/4 Wochen

Aktion gültig bis 28.06.2026
Erhältlich bei REWE und auf congstar.de

3 LOKALES 13. Juni 2026

Bad Arolsen – Biodiversität
unddieBedeutungeinesgesun-
den und unbelasteten Bodens
waren Themen eines Vortrags
und einer zweitägigen Ausstel-
lung im Bürgerhaus, zu der der
VolksbildungsringunddieAkti-
onsgemeinschaft Agrarwende
Nordhesseneingeladenhatten.
Referent Peter Kirch, Experte

für Bodenkunde, entführtemit
fantastischen Aufnahmen ei-
nes Rasterelektronenmikro-
skops indieunbekannteMikro-
welt der Wald- und Ackerbö-
den. Myriaden von Kleinstlebe-
wesen bevölkern die gesunde
Ackerkrume und sorgen dafür,
dass Landwirte erfolgreich
wirtschaftenkönnen.
Der Erhalt dieser Böden und

der in ihnen enthaltenen Viel-
falt des Lebens sei daher nicht
nur ein Anliegen von Natur-
schützern,sondernureigenstes
Interesse der Landwirte, so
Kirch. So sei eine Düngungmit
Grasmulch oder Festdünger je-
dem Kunstdünger vorzuzie-
hen.
Durch die richtige Bewirt-

schaftungunddas richtigePflü-
gen könne zudem der Erosion
durch Starkregen und Wind
entgegengewirkt werden. Bo-
denschonend sei auch der
gleichzeitige Anbau von ein-
undmehrjährigenPflanzenauf
der selbenFläche.
Ebenso müsse der Flächen-

verbrauch durch immer neue
Versiegelung gestoppt werden.
FürjedeneuasphaltierteFläche

müssten andere Flächen rena-
turiert werden, so die Forde-

rungdesBodenkundlers.
Eines der Anliegen des Volks-

bildungsrings sei es, das Nach-
denken über Umweltthemen

anzuregen, so Dr. Ulrich von
Nathusius. Hier gehe es nicht
nurumdenFortbestandderna-
türlichen Vielfalt, sondern
letztlich auch um das Überle-
ben der Menschheit. Aus Sicht
derArbeitsgemeinschaftAgrar-
wende Nordhessen erklärte de-
ren Sprecher Andreas Grede,
dassderZusammenschluss von
Bürgerinitiativen erkannt ha-
be, dass es wenig hilfreich sei,
Landwirte wegen ihrer Art des
Wirtschaftens anzuprangern.
Zielführender sei es vielmehr,
Positivbeispieleaufzuzeigen.
Weiteres Anliegen sei die frü-

he Information und Aufklä-
rung über Umweltthemen
schon in den Schulen. In die-
sem Sinne habe die Aktionsge-
meinschaft Agrarwende in Zu-
sammenarbeit mit Schulen in
Nordhessen Schüler aufgeru-
fen, ihre Gedanken zur Biodi-
versität inBildern festzuhalten.
Daraus ist eine Ausstellungmit
elf Infotafeln zu den Themen
Boden, Wasser, Luft, Moore,
Pestizide und Insekten entstan-
den. Eine Auswahl der Schüler-
bilder ist zudem in einer bun-
ten Broschüre festgehalten
worden, die unter dem Titel
„Kein Leben ohne Natur“ er-
schienen ist.Daranbeteiligtha-
ben sich auch Schüler der Bad
Arolser Kaulbach-Schule. Auch
deshalb war die Ausstellung
zwei Tage lang im Bürgerhaus
zusehen. ELMAR SCHULTEN

Wertvollen Ackerboden schützen
Ausstellung und Vortrag der Aktionsgemeinschaft Agrarwende beim Volksbildungsring

Ausstellung und Vortrag der AG Agrarwende im Bürgerhausmit von links dem Bodenexperten Peter Kirch, VBR-Vorsitzender
Dr. Ulrich von Nathusius und Andreas Grede von der Arbeitsgemeinschaft Agrarwende Nordhessen. FOTO: ELMAR SCHULTEN
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für alle

Wir suchen
Zusteller
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im
GroßraumWillingen
für unserWochenblatt

Interessiert? Dann melden Sie sich jetzt:
Telefonisch unter 0561 7070300, per E-Mail an
bewerbung@top-direkt.de oder scannen Sie den
QR-Code, um alle wichtigen Informationen zu erhalten.

Verteiltag: Samstag
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... auch schon fü
r

Jugendliche ab 1
3 Jahren!

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

SUCHEN
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VÖHL-OBERNBURG
Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)
zur Festeinstellung
Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Gratisexemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort
 idealer Nebenerwerb für Hausfrauen, Arbeitnehmer
und Rentner

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Kerstin Wilke, 05631/560-215, zvginfo@wlz-online.de
www.die-zusteller.de

Meine Heimat. Meine Zeitung.
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Korbach – Der neu gewählte
Betriebsrat am Continental-
Standort in Korbach hat seine
Arbeit aufgenommen. Insge-
samt 23 Mitglieder vertreten
künftig die Belegschaft. Vorsit-
zender bleibt Jörg Schönfelder,
zu seinem Stellvertreter wurde
MichaelTill gewählt.
Der neue Betriebsrat hat sich

bereits Ende April abschlie-
ßend konstituiert. Insgesamt
23 Vertreterinnen und Vertre-
ter gehören dem Gremium an,
das für die kommenden Jahre
dieInteressenderrund3000Be-
schäftigtenvertretenwird.
Aufgrund der großen Mitar-

beiterzahlundderunterschied-
lichen Schichten fand dieWahl

über eineWoche vom16. bis 20.
März statt. Von 3065 Wahlbe-
rechtigten beteiligten sich 1793
Beschäftigte, was einer Quote
von58,5Prozententspricht.Da-
mit liegt die Beteiligung auf ei-
nem ähnlichen Niveau wie bei
der vorherigen Wahl im Jahr
2022.
Allerdings hat sich die Struk-

tur des Standorts seitdem deut-
lich verändert: Durch die Ab-
spaltung und den Verkauf der
Contitech-Sparte Original
Equipment Solutions (OESL) an
denUS-InvestorRegent imvori-
gen Jahr ist dieZahlder imKon-
zern Beschäftigten in Korbach
entsprechend gesunken. Die
Auswirkungen dieser Verände-
rung spiegeln sich auch in der
aktuellen Betriebsratswahl wi-
der: 2022 waren es noch 3514
wahlberechtigteMitarbeiter, in
diesemJahr3065.
Gleichzeitig übernimmt der

neu gewählte Continental-Be-
triebsrat vorübergehend zu-

sätzliche Verantwortung: Für
die inzwischen eigenständige
OESL-Sparte gilt ein sogenann-
tes Übergangsmandat. Das be-
deutet, dass das Conti-Gremi-
um die Interessen der dort be-
schäftigten Mitarbeiter zu-

nächst weiter mit vertritt, bis
im neuen Unternehmen ein ei-
generBetriebsratgewählt ist.
Diese Wahl wird derzeit von

den OESL-Beschäftigten vorbe-
reitet, wie Schönfelder erläu-
terte.Sobaldeineigenständiger

Betriebsratgebildet ist,gehtdie
Interessenvertretung vollstän-
digaufdasneueGremiumüber.
Verabschiedet wurde Björn

Schöffl, der sichknapp30 Jahre
im Betriebsrat engagiert hatte
und seit 2002 freigestellter Be-
triebsrat war. Er trat bei der
Wahl nicht mehr an. Für seine
langjährige Mitarbeit in dem
GremiumbedanktesichSchön-
felder.
Neben Schönfelder und Till

zählen Norman Lueg, Arno
Goos und Daniel Hiemer, Arno
Goos und Jörg Schmidt zu den
freigestellten Betriebsratsmit-
gliedern. Die Schwerbehinder-
tenvertretung übernimmt Ute
Schulze.
Der Betriebsausschuss, der

geschäftsführende Ausschuss
des Betriebsrats, wurde im Zu-
ge der Konstituierung verklei-
nert und umfasst nun sieben
statt neun Mitglieder. Ihm ge-

hören Jörg Schönfelder, Micha-
el Till, Norman Lueg sowie Lea-
Kathleen Vögler, Jörg Schmidt,
DennisWinkler und Bekim Ba-
jraktarajan.
AuchdieVertretung auf über-

geordneter Ebene ist geregelt:
In den Gesamtbetriebsrat ent-
sendet das Korbacher Gremi-
umSchönfelderundTill. Imeu-
ropäischen Betriebsrat vertre-
ten Schönfelder und Lueg die
InteressendesStandorts.
In einer Klausur hat der neue

Betriebsrat bereits erste The-
menfelder abgesteckt: So soll
unter anderemder anstehende
Generationswechsel im Be-
triebsratvorbereitetunddieBe-
triebsratsarbeit digitalisiert
werden. Geplant ist außerdem
eineMitarbeiterbefragung,mit
demZiel, Einschätzungen,Mei-
nungen und Stimmungen in
derBelegschaftzuermitteln.

LUTZ BENSELER

Neuer Betriebsrat nimmt Arbeit auf
Continental in Korbach: Jörg Schönfelder als Vorsitzender bestätigt

Neuer Betriebsrat bei Continental in Korbach: (von links) Björn Schöffl ist nachmehr als 20 Jahren ausgeschieden. DemGremi-
um gehören aktuell an: Michael Till, Jörg Schmidt, Daniel Hiemer, Schwerbehindertenvertretung Ute Schulze, Norman
Lueg, Arno Goos, Vorsitzender Jörg Schönfelder. FOTO: LUTZ BENSELER



SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Damen-Unterhemd
von Walz,
hochw. Motivspitze
Gr. 38–52

jetzt559595orig. Preis 8,95

By Louise Mix-
programm für Damen

kurzer Short 15,95 je7.7.9595
Shirt 1/2 Arm 22,95 je11.11.5050

Viva
Frottierserien
viele aktuelle Farben

Handtuch 7,95 jetzt3.3.9999
Duschtuch 15,95 jetzt8.8.9999

Retropant für Männer
supersitz durch Baumwolle/Elasthan,
Esge-Qualität
Gr. 5–9

je6.6.9999orig. Preis 12,95

Jerseyspannbetttuch
Biberna
viele akt. Farben, 1 b aus lfd. Produktion

Phil & Co. Mix-
programm für Männer

Shirt 22,95 je11.11.5050
Bermuda 24,95 je12.12.5050

14,95 jetzt6.6.999990–100 x 200 cm
34,95 jetzt15.15.9999180 x 200 cm
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Volkmarsen – Festivalfeeling
inmitten eines umwerfenden
Panoramablicks, vor der Kulis-
se der Kugelsburg – dies bietet
der Kulturverein Kellerkonzer-
te am Freitag, 19. Juni. Aus-
nahmsweisenicht imGewölbe-
keller, sondernunterdemSom-
merhimmel laden gleich drei
Musicacts zu einem stim-
mungsvollen Abend voller
Folkmusikein.
Den Auftakt macht der Sin-

ger-Songwriter Robert Carl
Blank, der dem einen oder an-
deren aus bereits vergangenen
Konzertabenden vielleicht
schonbekannt ist. Er vermages
alleine mit seiner Gitarre und
Stimme, sein Publikum so zu
verzaubern, dass jeder sich so
besonders fühlt, als würde er
nur für ihn persönlich singen.
Blanks Songs erzählen von Lie-
be, Sehnsucht, Freiheit und
Abenteuer, ein Roadmovie des
Lebens.
Er schrieb Songs über seine

ReisendurchdieWelt, über sei-
ne Eindrücke undErfahrungen
unterwegs und als singender
Wanderfalke. Lange getrieben
von der Sehnsucht nach Verän-
derung, reiste er mit Gitarre
undFallschirmdurchdieWelt–
seineSongs: einReisetagebuch.
Nach all den Jahren auf Achse
fühlt er sich heute angekom-
men: angekommen in seiner
Wahlheimat Hamburg, ange-
kommen in seiner Bestim-
mung als Sänger, aber auch als
Produzent in seiner eigenen
Produktionsstätte „Songwerft“
in Hamburg. Und trotz des fes-
ten Lebensmittelpunktes und
der Aufgaben als Produzent für
andere Künstler bleibt diese
NeugieraufsLeben.
DanngehtesweitermitPepp-

ler, der als Kasseler Singer-

Songwriterquasi einHeimspiel
gibt. Wenn die Sonne über
Volkmarsen untergeht, beglei-
tet er sein Publikummit Moon
Folkrock als Soundtrack zum
BlickindenAbendhimmel.Von
einem warmen Vintage-Sound
umhüllt, singt Peppler mit be-
wegender Stimme über Ver-
trauen, Verbindung, Verlan-
gen.MiteinemGespürfürStim-
mung und Dynamik schafft
Peppler Songs, die nahbar wir-
ken und zugleich im Kopf blei-
ben.Dabeiverbindetermusika-
lischeEinflüssezueinemeigen-
ständigen Sound, der Emotion

und Zeitgeist miteinander ver-
eint. Peppler richtet sich an ein
Publikum, das Musik nicht nur
hören, sondernfühlenmöchte.
AbgerundetwirdderKonzert-

abend stilecht von der Band
Fjordvind: Mit Mittelalter-Folk-
rock kommt die Burgruine bes-
tens zur Geltung und ver-
spricht ein besonders Konzer-
terlebnis. Mit eindrucksvollen
Klanglandschaften, kraftvollen
Melodien und einer unver-
wechselbaren nordischen At-
mosphärebegeistertFjordwind
ihr Publikum weit über Genre-
grenzen hinaus. Die Band steht

für gefühlvolle Musik, die glei-
chermaßen mitreißt wie be-
rührt und moderne Einflüsse
mitepischerTiefeverbindet.
Der Name „Fjordwind“ spie-

gelt den Charakter der Musik
wider: rau, mystisch und zu-
gleich voller Weite. Zwischen
starken Rhythmen, melodi-
schen Passagen und atmosphä-
rischenArrangements entsteht
einSound,derBildervonnordi-
schen Landschaften,Weite und
Entdeckergeist entstehen lässt.
Dabei überzeugt Fjordwind
nichtnurmusikalisch, sondern
auch durch ihre intensive Büh-
nenpräsenz. Ihre Auftritte le-
ben von Energie, Leidenschaft
und der besonderen Verbin-
dung zum Publikum. Jeder
Song erzählt seine eigene Ge-
schichte und lädt die Zuhörer
aufeineemotionaleReiseein.
Tickets gibt es im Vorverkauf

für 20 Euro (in Volkmarsen:
Waldeck-Frankenberger Bank,
Uhren Drude und Euronics
Gante / in Wolfhagen: Buch-
handlungMander) sowie für 25
Euro an der Abendkasse. On-
line-Kontakt: kulturverein-
kellerkonzerte@gmx.de red

Musikfestival in romantischer Burgkulisse
Volkmarser Verein „Kellerkonzerte“ steigt wieder auf die Höhen der Kugelsburg

Liedermacher Robert Carl Blank ist beim Burgfestival in Volkmarsen dabei. FOTO: HEINZ W. VESTING

Mittelalterliche Musik führt die Gruppe Fjordvind vor passender Kulisse auf. FOTO: PR
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Caravaning
MOBILE FREIZEITMOBILE FREIZEIT

Fotos: PantherMedia

SERVICE VERMIETUNG VERKAUF
Giflitzer Str. 12 · Bad Wildungen · 05621 / 96557-89
info@caravan-konrad.de · www.caravan-konrad.de

Mit dem passenden Wohnmobil
von Caravan Konrad beginnt die
Feiheit schon beim Einsteigen!

AUSSICHT?!?!AUSSICHT?!?!?!AUSSICHT?!?!
mitmit

ZIMMERZIMMER

Inh.: Holger Niesczeri

Witteler Camper
eine Marke der Paul Witteler
Korbach GmbH & Co. KG
Frankenberger Landstraße 7
34497 Korbach
Tel.: 05631/5008-0
korbach@witteler-automobile.de

www.wit te ler-camper.de
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Urlaubmit demWohnmo-
bil verheißt Freiheit,Natur
und spontane Stopps un-
terwegs. Gerade Einsteiger
unterschätzen jedoch oft,
wie anders sich ein Cam-
per im Vergleich zum Pkw
fährt.
Größe, Gewicht, Bela-

dung und eingeschränkte
Sicht verlangen Vorberei-
tungundetwasÜbung.Die
ExpertendesACVAutomo-
bil-Club Verkehr erklären,
worauf es vor der ersten
Reise ankommt – damit
der erste Campingurlaub
sicher und entspannt
bleibt.

Fahrverhalten
anpassen

Wohnmobile sind grö-
ßer und schwerer als ein
Pkw und reagieren träger.
Wer mietet, dem fehlt zu-
dem Routine. Deshalb
empfiehlt sich vor der ers-
ten Reise eine Probefahrt,
um ein Gefühl für Maße
und Fahrverhalten zu be-
kommen.
Mit dem Rangieren, Ein-

parken und Fahren in engen
Straßen kann man sich vorab
auf Verkehrsübungsplätzen
vertraut machen. Noch mehr
Sicherheit geben spezielle
Fahrsicherheitstrainings. Wer
tiefer ins Thema einsteigen
möchte, findet auf Webseiten
wie www.acv.de/ratgeber zahl-
reiche Tipps zu Camping und
Mobilität.
Überladung oder eine un-

günstige Gewichtsverteilung
wirkensichnegativaufFahrsta-

bilität und Bremsweg aus. Des-
halbgilt: SchwereGegenstände
tief und nahe an den Achsen
verstauen, leichte Dinge nach
oben. Wichtig ist zudem, das
zulässigeGesamtgewichtsowie
dieAchslasteneinzuhalten.

BeladungimBlick
behalten

Ein kurzer Check vor der Ab-
fahrt, etwa durch Wiegen des
Fahrzeugs, gibt Sicherheit.

AuchzusätzlicheAnbau-
ten wie Fahrradträger
oder Markisen müssen
bei der Planung berück-
sichtigtwerden.

Rangierenmit
Ruhe

Unfälle passieren häu-
fig beimEinparkenoder
auf engen Campingplät-
zen. Eingeschränkte
Sicht und Zeitdruck er-
höhen das Risiko. Tech-
nische Helfer wie Rück-
fahrkamera oder Park-
sensorenerleichterndas
Manövrieren. Zusätzlich
bewährtsicheinezweite
Person, die von außen
einweist. Ein kurzer
Rundgang ums Fahr-
zeug vor demRangieren
hilft, Hindernisse vorab
zuerkennen.

Maßekennen

Brücken, Tunnel oder
enge Zufahrten können
durch die Maße des
Fahrzeugs zur Heraus-

forderung werden. Eine gut
sichtbare Notiz mit den wich-
tigsten Abmessungen im Cock-
pit kann helfen. Spezielle Navi-
gationssystemefürWohnmobi-
le berücksichtigen zudem
Durchfahrtshöhen und Ge-
wichtsbeschränkungen.Daser-
leichtertdieRoutenplanung.
Besonders wichtig für eine si-

chere Reise: Reifendruck und
Reifenalter. Wohnmobilpneus
sollten regelmäßig kontrolliert
und spätestens nach sechs Jah-
ren getauscht werden. Ebenso
lohnt sich ein prüfender Blick
auf Befestigungen, Ladungssi-
cherung und Tankbeschrif-
tung, um Pannen oder Fehlbe-
tankungenzuvermeiden. djd

Worauf es bei der Reise ankommt
Mit demWohnmobil sicher in den Campingurlaub

Mit einer guten Vorbereitung gelingt der Campingurlaub imWohnmo-
bil. FOTO: DJD/ACV/GETTYIMAGE/EWG3D

Bad Wildungen – Eine enga-
gierte Seniorin und ihr Enkel
haben im ehemaligen BadWil-
dunger Landesgartenschauge-
lände des Königsquellenparks
zwei der Sitzbänke abgeschlif-
fenundneugestrichen.
Zuvor hat sich die Seniorin

mit Mitarbeitern des städti-
schen Bauhofs in Verbindung
gesetzt.Dieseunterstützten ihr
Vorhaben, indem sie ihr ein
Schleifgerät mit einem tragba-
ren Akku ausliehen. Die Bänke
wurden zur Zeit der Landesgar-
tenschau im Jahr 2006 aufge-
baut und sind über die Jahre
durch Witterungseinflüsse in
Mitleidenschaft gezogen wor-
den.
Die Seniorin sei laut Sprecher

des Bauhofs nicht nur ehren-
amtlich aktiv, sondern sei be-
reits zur Landesgartenschau
2006 als Fürsprecherin einer
Bankengagiertgewesen. Ihrak-
tueller Einsatz knüpfe somit an
ihr langjähriges, persönliches
Engagement für dieVerschöne-
rung des öffentlichen Raums

an.
MitGeduldundFreudehaben

sich die Seniorin und ihr Enkel
an die Arbeit gemacht. Dass die
Bänke nicht professionell ge-

strichen sind, fällt an ein paar
Farbklecksenauf.Trotzdemun-
terstreichediesdasehrenamtli-
che Engagement der Bürgerin,
soeinBauhofmitarbeiter.

Die Bänke befinden sich di-
rekt am Aqua-Choros, einer
Wasserinstallation, die im Zu-
sammenhang mit der dritten
Hessischen Landesgartenschau

2006 entworfen wurde. Die In-
stallation soll Kunst, Land-
schaftsgestaltung und spieleri-
sche Wassererfahrung mitein-
ander verbinden. Der Aqua-

Choros ist als labyrinthartige
Wasseranlage gestaltet. Ur-
sprünglichwurdeeralsWasser-
tretanlage konzipiert, bei der
Besucher dasWasser aktiv erle-
benkönnen.
„Es ist schön zu sehen, wie

aus einer kleinen Initiative et-
was wird, das vielen Menschen
zugutekommt“, sagt ein Spre-
cher der Stadt. Spaziergänger
und Besucher des Geländes
würden die erneuerten Sitzge-
legenheiten bereits dankbar
annehmen.
Das Projekt zeige eindrucks-

voll,wiewichtigbürgerschaftli-
ches Engagement für das Ge-
meindewohl ist und wie gene-
rationenübergreifende Zusam-
menarbeit gelingen kann. Die
Initiative soll auch andere Bür-
gerinnen und Bürger dazu er-
mutigen, sich aktiv für ihre ei-
gene Umgebung einzusetzen
und ähnliche Projekte ins Le-
ben zu rufen, berichtet der Bad
Wildunger Bauhof in einer
Pressemeldung.

red/ar

Mit Pinsel, Herz und Engagement
Seniorin und ihr Enkel streichen Bänke im ehemaligen Landesgartenschaugelände

Eine Seniorin hat die Bänke mit ihrem Enkel abgeschliffen
und neu gestrichen.

Eine der Bänke direkt vor der Wasserinstallation Aqua-Cho-
ros. FOTOS: AILEEN RADDATZ



„Der nackte Wahnsinn“
basiert auf einer amerika-
nischen Filmkomödie und
einem gleichnamigen Thea-
terstück.
Eigentlich nimmt sich das

Theater hier selbst auf die
Schippe. Es geht um eine
chaotische, zweitklassische
Theatertruppe, viele Ka-
tastrophen und jede Men-
ge Komik: Laufend öffnen
und schließen sich Türen,
und das Personal auf der
Bühne erscheint und ver-
schwindet wieder in schnel-
ler Folge. Natürlich gibt es
den ehemaligen Star, den
zerstreuten Schwachkopf,
den Herzensbrecher und
den ständig Betrunkenen.
Einsätze werden verpasst,
Texte vergessen und Requi-
siten falsch verwendet. Das
Publikum erlebt den „ers-
ten Akt“ des Stückes gleich
dreimal – und jedes Mal aus
einer völlig neuen Perspek-
tive. „Der nackte Wahn-
sinn“ ist ein Feuerwerk aus
Missverständnissen, Slap-
stick und Situationskomik
– ein Theaterstück über
den Wahnsinn des Theaters
selbst. Die Premiere ist am
20. Juni um 20.00 Uhr.
„Momo“ basiert auf dem

bekannten Buch von Mi-
chael Ende. Es ist ein Stück
über das Glück, das mitten
in unserem Alltag liegt –
und über die Bedeutung
von Zeit mit den Menschen,
die uns am wichtigsten sind.
Momo ist ein kleines Mäd-

chen in einer großen Fanta-
siestadt. Sie hat eine beson-

dere Gabe: Sie hört jedem
zu und hilft damit Kindern
wie auch Erwachsenen sehr.
Ihre Welt ist farbenfroh und
voller Abenteuer – bis eines
Tages zigarrenrauchende
und grau gekleidete „alte
Herren“ auftauchen und
allen die Zeit stehlen wol-
len. Momo durchschaut
sie und nimmt den Kampf
gegen sie auf. Sie gibt nicht
auf, zusammen mit der klu-

gen Schildkröte Kassiopeia
und dem geheimnisvollen
Meister Hora. Am Ende sie-
gen Freundschaft, Mut und
Fantasie. „Momo“ ist eine
Theaterreise, die zum Stau-
nen einlädt, zum Lächeln
bringt und deutlich macht,
dass Zeit keine Ware ist.
Premiere ist am 21. Juni um
16.00 Uhr. Die Regie führt
Christiane Schildt, Bera-
tung: Florian Stern. os

Von Theaterstars und Zeitdieben
Saisonstart auf der Freilichtbühne in Korbach
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Michael Ende:

Komödie von Michael Frayn
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Komödie von Michael Frayn

Wahnsinn
Oberes Bild: Leni Schumacher spielt als Momo die Titelrolle.
Unteres Bild: Das Ensemble des Familienstücks bei den Proben. Fotos: os
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Korbach – Die Vorfreude auf
das Hansefestival 2026 wächst:
Am 5. und 6. September ver-
wandelt sich die Korbacher
Fußgängerzone wieder in eine
Open-Air-Bühne der besonde-
ren Art. 30 Bands, sieben Spiel-
orte, 16 Stunden Livemusik –
undmit den ersten bestätigten
Acts zeichnet sich schon jetzt
ab, dassdas internationaleStra-
ßenmusikfestival erneut ein
Publikumsmagnet werden
dürfte.
Mit dabei ist Ben Turner aus

dem irischenWexford:Der Sin-
ger-Songwriter verbindet die
Erzählkunst eines Bob Dylan
mit dem Melodiegespür eines
Paul Simon – dazu eine Gitar-
rentechnik, die an Ausnahme-
musiker wie Ben Harper oder
Michael Hedges erinnert. Tur-
ner hat sein Publikum bereits
auf Straßen, in Kirchen und
Theatern quer durch Europa
begeistert.
Wer es rhythmischer mag,

dürfte mit Loop ’n Loompa auf
seine Kosten kommen. Seit

2014 machen die Straßenmusi-
ker aus Gehwegen Tanzflächen
– mit einem Sound irgendwo
zwischen Rock, Funk, Cumbia
und Reggae, der sich jedes Mal
neu aus der Stimmung der
Menge entwickelt. Lebendig,
körperlich, unvorhersehbar.
Aus Oberösterreich reisen die
SoundGurus an: Das sechsköp-
fige Ensemble – fünf Blechblä-
ser undeinDrummer – serviert
Funk,Pop,DiscoundWorldmu-
sicmit frischemDrive.Hits von
Michael Jackson, ABBA, Taylor

Swift oder Billie Eilish klingen
in ihrenArrangementswieneu
erfunden. IhreMusikvideos ha-
benaufYouTubebereitsüberei-
neMillionAufrufegesammelt.
Ruhigere Töne schlägt Thaler

an: IntimeAkustik-Songs, ehrli-
che Texte, eine klare und aus-
drucksstarke Stimme – geprägt
von der Straßenmusik schafft
er eineunmittelbare emotiona-
le Verbindung, ganz ohne
Schnörkel. Für das ungewöhn-
lichste Klangerlebnis dürften
Stradeperde sorgen: Das italie-

nische Duo arbeitet mit PVC-
Rohren, automatisierten Per-
kussionsinstrumenten und re-
cycelten Klangerzeugern – und
versteht sich ausdrücklich als
tanzorientierte Performance.
EineBegegnungfüralleSinne.
Ganz anderes Flair bringen

Schubi Straßenfeger & Die
Borstigen Banditen mit: Die
BandspieltCumbiapunk,Anar-
choswing und Banditenfolk –
eine Mischung aus deutscher
Liedermachertradition, la-
teinamerikanischen Rhyth-

men und jazzigen Bläsern, gar-
niert mit Wortwitz und anar-
chistischemGestus.
Das Festival startet am Sams-

tag um 11 Uhr und endet um 21
Uhr; am Sonntag spielen die
Künstler von 12 bis 18 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Die Korbacher
Hanse sorgt für das kulinari-
sche Rahmenprogramm, der
verkaufsoffeneSonntaglädtzu-
sätzlich zum Bummeln ein.
Weitere Informationen und
Acts unter www.hansefestival-
.de. LUTZ BENSELER

30 Bands, sieben Spielorte
Weltklasse-Straßenmusik in der Korbacher Fußgängerzone

Die Sound Gurus reisen aus Oberösterreich an und präsentieren beim Hansefestival eine Mi-
schung aus Funk, Pop, Disco und Worldmusic.

Mit jede Menge Wortwitz kommen Schubi Straßenfeger & Die Borstigen Banditen daher.
FOTOS: PR
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Bad Arolsen – Fünf exquisite
Schlosskonzerte präsentiert
der Volksbildungsring im Som-
mer 2026: Diesmal warten ein
spannender Klavierabend,
Streichquartettkunst zwischen
Beethoven und Tango, ein tän-
zerisches Duokonzert, eine Lie-
beserklärung an Paris und Mu-
sik aus dem legendären Berli-
ner Salon von Amalie Beer auf
die Besucherinnen und Besu-
cher imSteinernen Saal des Re-
sidenzschlosses.
Wilfried Schuppe, erster Vor-

sitzender des Volksbildungs-
rings, und der künstlerische
Leiter der Schlosskonzerte, Pe-
ter Ernst, freuen sich auf die
Fortsetzung der erfolgreichen
Zusammenarbeit mit dem Kul-
tursommer Nordhessen, mit
der Konzertförderung des
Deutschen Musikwettbewerbs
und den Kammerensembles
deshr-Sinfonieorchesters.
DerVorverkaufderEinzelkar-

ten läuft über die Internetseite
www.reservix.de sowie über
die bekanntenVorverkaufsstel-
len imTouristik-Service imBür-
gerhausBadArolsen.
Kostengünstige Abonne-

ments für die fünf Schlosskon-
zertekönnenzudemüberdieE-
Mail-Adresse abo.volksbil-
dungsring@web.de bestellt
werden.
Kultursommer Nordhessen

präsentiert am Sonntag, 21. Ju-
ni, um19.30Uhr, imSteinernen
Saal des Residenzschlosses den

Pianisten Severin von Eckard-
stein mit Werken von Mozart,
ProkofiewundHindemith.
AmSonntag,5. Juli,gehörtdie

Bühne im Steinernen Saal dem
Kavaila Quartett. Sie spielen

Werke vonBeethoven,Ginaste-
raundargentinischenArrange-
mentsvonGolijov.Eine interes-
santeMischung.
In Zusammenarbeit mit der

Konzertförderung des Deut-

schen Musikwettbewerbs prä-
sentiert derVBRamSonntag, 2.
August, ab 19.30 Uhr das Duo
„StringBreeze“ mit Werken
von Bach, Bartók, Strawinsky
undMozart.

Das Trio Lezard gastiert am
Sonntag, 16. August, um 19.30
UhrOboen, KlarinettenundSa-
xophonenimSteinernenSaal.
Am Sonntag, 30. August, dür-

fen sich die Arolser Musik-

freunde auf die Harfenistin An-
ne-Sophie Bertrand und die So-
pranistin Andrea Chudak freu-
en.
Sie präsentieren Musik aus

demSalonvonAmalieBeer. red

Reihe der Schlosskonzerte wird fortgesetzt
Der Kartenvorverkauf für fünf anspruchsvolle Konzerte hat begonnen

Harfenistin Anne Sophie Bertrand wird mit der Sopranistin Andrea Chudak auftreten.
FOTO: ASTRID ACKERMANN

Der Pianist Severin von Eckardstein eröffnet die Reihe der
Schlosskonzerte. FOTO: IRENE ZANDEL



MillionenMenschen inDeutsch-
land kennen es: ein ziehender
Schmerz in der Schulter, steife
Handgelenke, eingeschränkte
Beweglichkeit. Dahinter steckt
oftArthrose, eineGelenkerkran-
kung, die den Alltag zur echten
Qualmachen kann.Doch ein na-
türlicher Wirkstoff gibt Betrof-
fenen jetzt neue Hoffnung auf
ein Leben mit spürbar weniger
Schmerz.

Arthrose ist eine der häufigs-
ten Gelenkerkrankungen über-
haupt – und sie trifft vor allem
ältere Menschen hart. Es gibt
verschiedene Formen, oft sind
Hüfte oder Knie betroffen. Doch
auch Schulter, Nacken undHand-
gelenke können von dieser Ver-
schleißerkrankung gezeichnet
sein. Bei Arthrose kommt es zu
einer Schädigung des Gelenk-
knorpels – jener Schutzschicht,
die verhindert, dass Knochen
auf Knochen reibt. Ist der Knor-
pel erst beschädigt, entstehen
Schmerzen: zunächst nur bei
Bewegung, im fortgeschrittenen
Stadium auch in Ruhe.

Wenn der Arm nicht
mehr hochgeht
Die Schulterarthrose – medi-

zinisch Omarthrose – entwickelt
sich schleichend. Zunächst treten

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Ein natürlicher Wirkstoff
mit Knorpelschutz
Arthrose hat viele Gesichter –

doch ein zentrales Symptom verbin-
det sie alle: Schmerz. Ein interna-
tionales Forscherteam fand heraus,
dass der Wirkstoff Viscum album,
gewonnen aus der heimischenWeiß-
beerigen Mistel, auch bei Arthrose
helfen kann. Laut Arzneimittelbild
hat er sich bei Steifigkeit sowie bei
Ziehen und Reißen in den Gelen-
ken und bei Schmerzen beimGehen
bewährt – ob Schulter, Nacken oder
Handgelenk. Er überzeugt, weil er
sowohl schmerzlindernd als auch
entzündungshemmendwirkt.1Mehr
noch: Laut In-vitro-Studien kann er
bestimmte Körperzellen stoppen,

die denGelenkknorpel bei Arthrose
angreifen2 – und schützt ihn so vor
weiterem Abbau. Die typischen
Anlauf- und Belastungsschmerzen
werden so gezielt bekämpft. Wis-
senschaftler erkannten das Potenzi-
al dieser besonderen Arzneipflan-
ze und entwickelten daraus ein
rezeptfreies Arzneimittel: Rubaxx
Arthro – erhältlich in Apotheken,
gut verträglich, ohne bekannte
Neben- oder Wechselwirkungen.

unspezifische Schulterschmerzen
auf, vor allem bei Belastung. Mit
der Zeit kommenRuheschmerzen
und eine morgendliche Steifheit
hinzu. Dreh- und Überkopfbe-
wegungen werden zunehmend
schwieriger, das Liegen auf der
betroffenen Schulter bereitet
Probleme.Was zunächst wie eine
harmlose Verspannung wirkt, ist
oft der Beginn eines langwieri-
gen Krankheitsprozesses – und
ein deutliches Signal, rechtzeitig
aktiv zu werden.

Blockierter Nacken,
steife Finger
Eng verwandt mit der Schul-

terarthrose ist die Spondylar-

throse der Halswirbelsäule – eine
Arthrose der kleinen Wirbelge-
lenke im Nackenbereich. Ty-
pisch ist ein tief sitzender Na-
ckenschmerz, der in Schultern,
Arme und den Hinterkopf aus-
strahlt. Betroffene klagen über
ein Gefühl der Blockade, hören
bei Bewegungen ein deutliches
Knacken – und selbst der Schul-
terblick beim Autofahren wird
zur echten Herausforderung.
Knorpelschäden können an je-
dem Gelenk entstehen: Auch bei
Handgelenksarthrose werden
selbst einfachste Handgriffe –
das Öffnen eines Glases, das Tip-
pen auf der Tastatur – schnell zur
echten Belastungsprobe.

Wie Sand im Getriebe: Wenn die Gelenke streiken
Was Betroffene jetzt tun können, wenn der Gelenkverschleiß die Beweglichkeit

raubt und das Leben zur Qual macht

Thema: Arthrose

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Stark gegen
den Schmerz,

sanft zum
Körper!

Medizin ANZEIGE
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Korbach – Rund 20 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer hatten
den Weg in den Sitzungssaal
des Rathauses gefunden. Was
sie dort am Donnerstagabend
erlebten, war nicht das ruhige
Abarbeiten einer Tagesord-
nung.Denn:DiePlanerdesneu-
en Korbacher Freibades
schwammen zwischendurch
imFragenhagel.
Architekt Sebastian Neuhaus

und Badplaner Tobias Claes-
gens vom Büro Krieger aus Vel-
bert berichteten mündlich
über den Planungsstand. Die
Ausführungsplanung sei zu 50
Prozent abgeschlossen, der
Bauzaun stehe, die Baustellen-
einrichtung sei vergeben. Kom-
mende Woche rücken die
Kleingeräte an, die Woche dar-
auf die großen. Der Abbruch
starte im Juni – mit einer Wo-
che Verzug gegenüber dem
letzten Stand. Soweit die guten
Nachrichten.
Dann kam, was die Stadtver-

ordneten aufhorchen ließ. Vier
Monate habe das Projekt insge-
samt verloren, erklärte Claes-
gens – und nannte erstmals
konkreteGründe:DieEntschei-
dung für die Verbundbauweise
habeanderthalbMonategekos-
tet. Die politischen Diskussio-
nen umEinsparpotenziale wei-
tere zweieinhalb Monate. Dass
diese Debatten das Bauprojekt
so weit zurückwerfen würden,
hatten die Planer bis zu diesem
Abendniekommuniziert.

Jannick Göbel reagierte di-
rekt: „Vier Monate Verzöge-
rung wegen uns? Ich verstehe
es nicht. Was ist denn seit No-
vember 2025 passiert?“ Auch
Grünen-Fraktionschef Peter
Koswig zeigte sich fassungslos:
„Ich bin sehr irritiert, das kann
eigentlichdochnicht sein. Eine
Saisonfälltnunaus.“
DenemotionalenHöhepunkt

des Abends setzte Karl Suck.
Der frühere Bauausschussvor-
sitzende ließ die Argumente
der Planer nicht gelten. Er kön-
ne ihre Erklärungen nicht
nachvollziehen: Die Entschei-

dungenundAbläufehättenvon
Anfang an eingeplant werden
müssen. „Sie sind die Exper-
ten!“ Und dann die Frage, die
Applaus auslöste – von Stadt-
verordneten und Zuschauern
gleichermaßen: „Was haben
Sie denn die letzten 22 Monate
gemacht?“
Neuhaus antwortete ruhig:

„Wir haben nicht geschlafen.
Ich musste intern auch Mitar-
beiter umorganisieren.“ Und
später: „Wir haben Ihren Auf-
trag von Anfang an sehr ernst
genommen.Esgabnichtszube-
schleunigen.“ Claesgens ver-

wies auf Faktoren, die außer-
halb seiner Kontrolle lägen –
Witterung, Jahreszeiten, Risi-
ken bei ausführenden Unter-
nehmen. „Der Terminplan war
vonAnfang an sehr eng.“Göbel
hatte dafür wenig Verständnis:
„Siehabendoch schon sehr vie-
leBädergeplant!“
Konkret sieht der aktualisier-

teFahrplansoaus:DerAbbruch
soll imAugust 2026abgeschlos-
sen sein. Im Mai 2027 sei der
Verbundbau fertig, im Septem-
ber 2027 die Gebäude. Die Frei-
anlagen – Wege, Begrünung,
Außenbereiche – sind bis zur

Kalenderwoche 14 des Jahres
2028 eingeplant. Das bedeutet:
April 2028.

SindFördermittel
inGefahr?

Genau hier setzt das nächste
Problem an. Die Bundesförde-
rung von 4,275 Millionen Euro
istaneinenAbschlussbis31.De-
zember 2027 geknüpft. Die Ar-
chitekten gaben sich gelassen:
Man sei „eigentlich imOktober
2027 fertig“, der Fördermittel-
geber sei „sehr tolerant“. Bür-
germeister Stefan Kieweg be-

stätigte, dass man in Abstim-
mung mit dem Bund sei. Mar-
kus Drebes (CDU) blieb
skeptisch:„Nichtwichtig ist,ob
jemand kulant ist – wichtig ist,
was imVertragsteht.“
AufdieFragenachdenaktuel-

len Kosten – Drebes forderte
trocken eine „Exceltabelle“ –
antworteteNeuhaus:Man liege
„unter Budget“, habe die Zah-
len aber nicht dabei. Sie wür-
den nachgeliefert. Thomas Fa-
bry (CDU) hatte das ursprüngli-
che Budget vorher angezwei-
felt: „Ich kann mir nicht
vorstellen, dass wir noch im
Kostenrahmen liegen.“ Kieweg
schlug vor, den Überblick her-
zustellen, sobald Becken und
Technik vergeben seien. Das
war den Stadtverordneten zu
spät: Auch die bisherigen Aus-
gaben sollen offengelegt und
regelmäßig in Ausschüssen
und Parlamenten aktualisiert
werden.
Eineneue Informationbrach-

te Claesgens aufNachfrage von
Andreas Ruppert (FW): Der
Parkplatz am Westring bleibt
bestehenundwirdfüreinenbe-
hindertengerechten Eingang
vorbereitet.
Holger Figge (SPD) versuchte,

die Stimmung bei allen Betei-
ligten zu heben: Im alten Zeit-
plan sei das Bad 2027 sowieso
nur einen Monat geöffnet ge-
wesen. Die FDP applaudierte.
Die meisten anderen schwie-
gen. DENNIS SCHMIDT

Zu komplex, zu lang diskutiert
Büro Krieger räumt Verzug ein – Kosten im Rahmen

Die ersten zarten Vorbereitungen für die Abrissarbeiten am Korbacher Freibad haben begonnen. Im November 2025 sagten
die Planer noch, dass der Abriss „direkt im neuen Jahr“ starten könne. Fünf Monate später äußerten sie sich das erste Mal
öffentlich. FOTO: DENNIS SCHMIDT
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Willingen/Diemelsee/Mede-
bach – In den 2000er-Jahren
holten „Daisy“ und ihr Team
mehrere Deutsche Meister-
schaftenundVize-Titel imTrac-
tor-Pulling – nun ist die wald-
eckisch-westfälische Mann-
schaft zurück und führt nach
dem zweiten Lauf die Wertung
in der 3,5-Tonnen-Sportklasse
an. Eine neue Generation er-
gänzt die Meister von einst, er-
klärtThomasTüllmannausDü-
dinghausen.
Hochmotorisierte Traktoren

– Daisy hat mindestens 1000 PS
– und ihre Fahrer zeigen, was
sie können. Direkter „Gegner“
ist dabei der angehängte
Bremswagen: Darauf befindet
sich ein beweglicher Gewichts-
behälter, der „Back“ genannt
wird. Zu Beginn der Fahrt ruht
er auf derAchse, aberMeter für
Meter wandert er nach vorn
und belastet so eine Kufe, was
das Gespann bremst. Die 100
Meter lange Bahn trotz dieser
Last zu absolvieren, wird als
„Full Pull“ bezeichnet. Den
schaffen die Piloten und ihre
Fahrzeugeoftnoch,erklärtEm-
ma Paulus aus Eimelrod, eines
der neuen Teammitglieder. Da-
nach geht es ins „Pull off“ ge-
nannte Stechen mit mehr Ge-
wicht, womit die Strecke
schwieriger zu schaffen ist:
„DerBremswagenisteigentlich
immer der Sieger“, sagt Tüll-
mann. Wenige Handbreiten
Unterschiedentscheiden.
Ausgangspunkt, sich für die-

senSportzubegeistern,warder
Trecker-Triathlon des Renn-
sportclubs Düdinghausen. Der
führte zumBesuch des Tractor-
Pulling in Fischdorf. „Wir dach-
ten uns: Das könnenwir auch“,
blickt Thomas Tüllmann zu-

rück. Heiko Behle stellte einen
Deutz, der aber immer wieder
zumMähen umgebaut werden
musste. Also bauten sie die
Rennmaschine „Daisy“ auf.
2003wurden sie erstmalsDeut-
scher Meister, wiederholten
das mehrfach. Das Wettrüsten
wurde derweil teuer, die Arbeit
ließwenigZeit.
Rund15 JahrewarRuhe, doch

eine neue Generation entwi-
ckelte Interesse. Teuer bleibt
das Ganze, aber der Sport
boomt derzeit, erklärt Tüll-
mann. Dazu gehört eine große
Mannschaft. Teamchef ist
Christian Paulus aus Eimelrod,
der auch zweiter Vorsitzender
der Deutschen Trecker-Treck
OrganisationDTTOsowieKom-

missar ist – außer bei Rennen
des eigenen Teams. Sein Sohn
LeonardsitztabdiesemJahram
Steuer, Tochter Emma küm-
mert sich mit Thomas Tüll-
mann umLogistik und Sponso-
ren, die den Sport möglichma-
chen. Stefan Paulus aus Schwa-
lefeld sei ein begnadeter
Schrauber, die Arbeit wird bei
Heiko Behle in Sudeck ge-
macht,derbiszurvergangenen
Saison den Traktor fuhr. Auch
dessen Söhne Jonas und Felix
schrauben mit. Björn Wäscher
aus Willingen unterstützt das
Team, Lukas Müller aus Refe-
ringhausen fährt den Lkw
durchsLand.
Seit vergangenem Jahr ist das

Team wieder am Start, erzielte

Achtungserfolge und verpasste
oft knapp das Podium. Zehn
Läufe stehen dieses Jahr an –
der erste im bayerischen Holz-
heim ging schief: „Wir hatten
Motorenprobleme und nichts
geholt außer einer stumpfen
Nase“, so Tüllmann. In Volk-
marstnördlichvonBrementrat
das Team mit einem komplett
neuenMotor an. ZuTest fuhren
sie eine Klasse höher bei den
4,5-Tonnern mit, kamen ins
StechenundwurdenFünfter.
In der eigenen Klasse folgte

dem „Full Pull“ der Sieg im Ste-
chen. Auch ein Ehrenpokal
ging an Team Daisy. „Jetzt ha-
benwir Ambitionen“, sagt Tüll-
mann. Um die zu erfüllen,
müssten sie so eigentlich alle

Rennen fahren. Fordernd wer-
dedasabAugust,wennfast jede
Woche eins ansteht. Dann wie-
gen technische Probleme
schwerer.
Ein fünfstelliger Betrag wur-

de über die Jahre in „Daisy“ in-
vestiert, über die Motorhaube
hinaus ist kaum noch etwas
Original am Deutz 9006 von
1970. Die einst 90 PS sind weit
mehr als verzehntfacht. Stahl-
pumpen, Ladeluftkühler und
ein modifiziertes Differenzial
wurdenverbaut.
Das Reifenprofil wurde her-

untergeschnitten, weil die Rä-
der sich sonst eingraben. „Eine
normale Kupplung hält das
nicht“, sagt Tüllmann. Deshalb
wird eine Mehrfachscheiben-

fliehkraftkupplungeingesetzt.
BeimKampfumdenTitelgibt

Tüllmann zu bedenken: „Der
Stärkste geht schnell kaputt.“
Am besten sei es, es zu halten
wie der „Professor“ genannte
Formel-1-Weltmeister Alain
Prost, der in seinenWM-Jahren
nicht immer die meisten Ren-
nen gewann, aber beständig
auf das Podium fuhr. Vermei-
den ließen sich Schäden bei
Einsatz amLimit derweil nicht,
was manch späte Nacht und
vieleErsatzteileerfordere.
Der Fahrer stehe gefühlt fünf

Minuten auf der Kupplung, um
Ladedruck aufzubauen. Nicht
nurdafürbraucht esGefühl, er-
gänzt Emma: „Du brauchst ein
Gespür fürdieKupplung.
„Wenn du zu sehr auf der

Bremse stehst, schmierst du
ab.“UndsobalddieRäder inder
Luftsind, istLenkennichtmehr
möglich.
Auf vieles werde beim Trac-

tor-Pulling Wert gelegt, erläu-
tert Tüllmann: Sicherheitsstan-
dards stiegenundumfasstenei-
ne 0,0-Promille-Regel, zur
Chancengleichheit gibt es viele
Klassen und der Umwelt zulie-
be werde mit HVO 100 gefah-
ren, alsobiosynthetischemDie-
sel ausBioabfällen.
Vor allem schätzt er die

freundliche, geordnete Atmo-
sphäre, auch im Vergleich zu
anderen Motorsportveranstal-
tungen. Das sieht Emma Pau-
lus, die von klein auf dabei ist,
ebenso: „Nur während man
fährt, ist man Konkurrent,
sonst sindalleeineFamilie.“
Auch beim in Wethen ist das

TeamgernezuGast–beim„Pul-
ling für Jedermann“ bleibt Dai-
syaberAusstellungsstück.

WILHELM FIGGE

Mit voller Kraft zurückgemeldet
Tractor Pulling: Früheres Meisterteam Daisy ist mit neuer Generation auf Titeljagd

Mehr als 1000 PS: Das Traktor-Pulling-Team Daisy aus Willin-
gen, Diemelsee und Medebach führt die Deutsche Meister-
schaft an. Am Steuer sitzt Leonard Paulus. FOTOS: PR

Teamfeiert neueErfolge:hintenFahrer LeonardPaulus, vorne
von links Christian Paulus, Heiko Behle, Lukas Müller, Emma
Paulus und Thomas Tüllmann.

Bad Arolsen – Alte Bücher, ho-
he Decken, Skulpturen und ge-
selliges Beisammensein: davon

war das Zusammentreffen der
Ehrenamtlichen der Bunten
Vielfalt in diesem Jahr geprägt.
Rund um den Geburtstag der
Namensgeberin des Bathildis-
heims, Fürstin Bathildis von
Waldeck und Pyrmont (21. Mai

1873), ludSchirmherrFürstCarl
Anton zu Waldeck und Pyr-
mont die Ehrenamtlichen des
Projektsein.
IndiesemJahrgingesaufeine

besondereEntdeckungsreise in
die sprichwörtliche Schatz-
kammer des Schlosses: in die
Fürstliche Hofbibliothek. Die
Ehrenamtlichen erhielten fas-
zinierende Einblicke in eine
der bedeutendsten histori-
schenBibliotheken der Region.
Sie umfasst rund 50.000 Bände
und besteht seit 1828. Prof. Dr.
JürgenWolfundBibliothekarin
Sina Degenhart führen unter-
haltsam durch den Abend und
präsentierten unter anderem
eine Originalausgabe zum Be-

zugdesSchlosses imJahr1720.

Dankfürdie
Unterstützung

Fürst Carl Antondankte allen
Ehrenamtlichen für ihreUnter-
stützung. Dr. Christian Geyer
vom Vorstand des Bathildis-
heims erklärte im Anschluss:
„Auch Sie sind wie ein Schatz
für das Bathildisheim – für die
Menschen, die dort arbeiten,
wohnenoderzurSchulegehen,
wenn sie mit ihnen den Alltag
gestalten.“
Die Veranstaltung bot nicht

nur spannende kulturelle Ein-
blicke, sondern auch Raum für
Austausch und Wertschätzung

fürdieEhrenamtlichendesPro-
jekts, die unterschiedlichste
Aktivitäten für die Klientinnen
und Klienten des Bathildis-
heims organisieren und beglei-
ten.ObCafé-Treff, gemeinsame
Rikscha-Fahrten, Sprachpaten-
schaften oder Ausflüge, Feste
oder Standbetreuung: „Bunte
Vielfalt“macht gelebte Inklusi-
onmöglich,waren sichdieTeil-
nehmereinig.

Weitere Informationen

WerInteressehat, sich fürdas
Projekt zu engagieren, oder
weitere Informationen sucht,
findet dies online unter bunte-
vielfalt.com red

Schlossführung für Mitarbeiter des Bathildisheims
Fürst Carl Anton zu Waldeck und Pyrmont heißt Ehrenamtliche der Bunten Vielfalt willkommen

„Schatz für das Bathildisheim“:Die Ehrenamtlich der „Bunten Vielfalt“ erlebten einen interessanten Tag im Schloss von Bad
Arolsen. FOTO: PR



Praktische
und diskrete
Einnahme

Hämorrhoiden anders
bekämpfen
Die einzigartigen Arzneitrop-

fen Lindaven bekämpfen Hä-
morrhoiden dort, wo sie entste-
hen: im Körperinneren. So kann
z. B. der enthaltene Wirkstoff
Hamamelis virginiana Entzün-
dungen hemmen. Außerdem
trägt er dazu bei, dass sich die
Blutgefäße wieder zusammenzie-
hen, wodurch die Vergrößerung
der Hämorrhoiden zurückgehen
kann. Zudem enthält Lindaven
Sulfur, welches laut Arzneimit-
telbild erfolgreich bei heftigem
Brennen und Jucken eingesetzt
wird. Die Arzneitropfen wer-
den einfach in einem halben
Glas Wasser eingenommen und
haben keine bekannten Neben-
oder Wechselwirkungen.

Der Vorteil: Dank der Tropfen-
form kann Lindaven ganz ein-
fach in einem halben Glas Was-
ser eingenommen werden und
ist somit praktisch und diskret
in der Anwendung.

rhoidalleiden. Ursache hierfür
kann zum Beispiel regelmä-
ßiges, zu starkes Pressen beim
Toilettengang sein. Sind die
Hämorrhoiden vergrößert, reibt
der Stuhl daran. Dies kann zu
Entzündungen führen, die sich
z. B. durch Brennen, Juckreiz
und Nässen bemerkbar machen.

Was tun bei Hämorrhoiden?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN.Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Lycopodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel
bei Hämorrhoiden. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Wenn es am Po brennt, juckt
oder nässt, sind häufig Hä-
morrhoiden die Ursache.
Lindaven sagt diesem Problem
diskret und unkompliziert
den Kampf an. Die rezept-
freien Arzneitropfen werden
einfach mit Wasser einge-
nommen und wirken dort, wo
Hämorrhoiden entstehen: im
Körperinneren.

Was viele nicht wissen: Jeder
hat Hämorrhoiden! Hämor-
rhoiden sind Gefäßpolster, die
zusammen mit den Schließ-
muskeln den Darmausgang
abdichten. Vergrößern sich die
Hämorrhoiden dauerhaft, weil
sich Blut in ihnen staut, spre-
chen Mediziner von Hämor-

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)

www.lin

)

da e de

264889)(PZN 14264889)4264889)

ndaven.dewww.lindaven.dendaven.de

Spezielle Hilfe,
spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol

(Apotheke, rezeptfrei) vereint

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen? Nackenschmer-
zen, die bis in den Kopf
ziehen? Sogar Migrä-
ne? Diese Beschwer-
den machen den
Alltag von Millio-
nen Menschen zur
Qual. Vielen un-
bekannt: Das sind
häufig Symptome
vonNervenschmer-
zen – und hier gibt
es wirksame Hilfe!
Die Dorisol Tabletten
(rezeptfrei, Apotheke)wir-
kenmit speziellenWirkstoffen
diesen Schmerzen entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine verspannte
Muskulatur drückt auf einzelne
Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Die-
se gereizten Nerven verursachen
z.B. belastende Rückenschmer-
zen. Man spricht von Nerven-
schmerzen. Oftmals ziehen diese
bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen
bis hin zu quälender Migräne
hervorrufen.

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

› Lindert wirksam
Nervenschmerzen in
Rücken, Nacken und Kopf

› Zur langfristigen
Einnahme bei chronischen
Beschwerden geeignet

› Rezeptfrei in Ihrer
Apotheke

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa
Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

5)

i l d

792925167929257929255)))

oriso dewww.dorisol.deorisol de

Diese Schmerztablette bremst
Schmerzen in Rücken,
Nacken und Kopf aus!

bewährte Wirkstoffe und kann
so wirksame Hilfe speziell

bei Nervenschmerzen
in Rücken oder Na-
cken sowie bei Kopf-
schmerzen bieten
und Betroffenen
wieder Hoffnung
schenken.

Das Geniale:
Während her-
kömmliche Schmerz-

mittel oftmals das
Risiko schwerer Neben-

wirkungen mit sich brin-
gen, punktet Dorisol mit gu-

ter Verträglichkeit. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt. Daher ist die Schmerz-
tablette grundsätzlich auch zur
Anwendung bei chronischen Be-
schwerden geeignet.

Thema Nervenschmerzen

Medizin ANZEIGE
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Mengeringhausen – Mit ei-
nem symbolischen ersten Spa-
tenstich ist der Startschuss für
den Umbau des ehemaligen
Bundeswehrsportplatzes an
der Hagenstraße zum künfti-
gen „Jugendleistungszentrum
FußballNordwaldeck“gegeben
worden.
Die Mitglieder des Tuspo hat-

tenzwarschonvorWochenmit
dem Abriss der nicht mehr be-
nötigtenNebengebäudebegon-
nen und auch die ersten Bau-
maschinen haben schon große
Mengen Erdreich bewegt, um
das Planum herzustellen – nun
aber soll es an der Hagenstraße
so richtig losgehen. Schließlich
drängt die Zeit: Das vom Bund
mit drei Millionen Euro geför-
derte Vier-Millionen-Projekt
muss bis Ende Dezember 2026
fertiggestellt und abgerechnet
sein.
Schließlich ist seit dem Zu-

wendungsbescheid im August
2021 schon viel Wasser durch
den Twistesee gelaufen. Die
Entwurfsplanung für die Ge-
bäudeerweiterung liegt seit Ju-
ni 2021 vor, die Ausschreibung
für den Sportplatzbau ist im
Oktober2024erfolgt.Es folgten
einebaufachlichePrüfung,Um-
planungen, eine erneute Bera-
tung im Stadtparlament, und
schließlich die Bewilligung der
geändertenPläne.
Ziel ist laut Förderantrag „die

Entwicklung und Optimierung
vorhandener Flächenpotenzia-

le im Stadtgebiet. Der Breiten-
sport soll gestärktundeinemo-
derne Jugend(sport)arbeit un-
terstütztwerden.DieAnlageer-
möglicht Vereinen,
Einzelnutzern, Gruppen und
Familien eine ganzjährige Aus-
übung von Sport und Bewe-
gung.“
Vor zahlreichen Stadtverord-

neten, Magistratsmitgliedern

und Sportlern des Turn- und
Sportvereins Mengerichhau-
sen erinnerte Bürgermeister
Marko Lambion vor dem sym-
bolischenSpatenstichandie in-
tensiven Diskussionen im
Stadtparlament im vergange-
nen Jahr und an diemit großer
Mehrheit gefasste Entschei-
dungfürdenBauderSportanla-
ge.

Der Bundeszuschuss in Höhe
von drei Millionen Euro sei
zwar unbestritten eine großzü-
gigeUnterstützung.Angesichts
der angespannten Haushaltsla-
ge der Stadt schmerzten die
1,077 Millionen Euro Eigenan-
teil aber dennoch sehr. Das
Geld sei aber auf jeden Fall gut
angelegt,dennesdienedenvie-
len jugendlichen Sportlern in
Nordwaldeck. Im Sportverein
lernten sie eine Menge wichti-
gerDinge fürsLeben.
BeimFußballspiel lerntensie,

als Teil einer Gruppe für ein ge-
meinsames Ziel zu kämpfen
undsichdabeianRegelnzuhal-
ten. Es würden Freundschaften
fürs Leben geschlossen…Wer-
te wie Fair-Play würden früh
eingeübt.
Das bekräftigte auch die SPD-

Bundestagsabgeordnete Esther
Dilcher, die 2021 gemeinsam
mit dem damaligen Bürger-
meister Jürgen van der Horst
die Möglichkeiten für die För-
derung des inklusiven Sport-
zentrums in Bad Arolsen und
des Jugendleistungszentrums
in Mengeringhausen ausgelo-
tet hatte. Ihr sei bewusst, dass
so manche Gemeinde neidisch
auf Bad Arolsen schaue und
sich eine andere Verteilung der
Bundesmittel wünsche.
Manchmal sei es aber auch nö-
tig, dass derBundSchwerpunk-
te setze.
Landrat Jürgen van der Horst

stichelte, dass das neue Jugend-

leistungszentrum Fußball den
TuSpo künftig auch wieder zu
besseren sportlichen Leistun-
gen motivieren müsse. Ihm sei
bewusst,dasserderstädtischen
Bauverwaltung 2021 eine Men-
ge zusätzliche Planungsarbeit
für die Antragsstellung beider
Großprojektebereitethabe.
Zusammenfassendsei es rich-

tig gewesen, so vorzugehen,
denn das Thema Sportförde-
rung sei eineAufgabe, die Stadt
und Landkreis gleichermaßen
verpflichte. Es sei wichtig, gute
Voraussetzungen für den Ju-
gendsportzuschaffen.
DerCDU-Bundestagsabgeord-

nete Jan-Wilhelm Pohlmann
bekräftigte: „Viele Kommunen
schauen neidisch nach Bad
Arolsen.“ Die beiden Sport-

platzprojekte in Arolsen und
Mengeringhausen seien nur
möglich gewesen, weil viele
Entscheidungsträger auf allen
Ebenen am gleichen Strang ge-
zogenhätten.
Als Vorsitzender der TuSpo-

Fußballabteilung dankte Chris-
tian Schröder allen Beteiligten
für den Baubeginn. Auch im
TuSpo hätten viele in Formvon
Eigenleistungen ihr Bestes ge-
geben. Nun hoffe man, dass
sich auch viele Mengeringhäu-
ser Sportler an der Spendenak-
tion beteiligten. Als sichtbares
Zeichen des Dankes solle nach
Fertigstellung des Multifunkti-
onsgebäudes ein großes TuSpo-
LogomitdenNamenallerSpen-
derangebrachtwerden.

ELMAR SCHULTEN

Erster Spatenstich am Sportzentrum
Mengeringhäuser Sportler haben Eigenleistung beim Abriss erbracht – nun wird gebaut

Erster Spatenstich für das Fußball-Jugendleistungszentrum auf
demehemaligenBundeswehrsportplatz anderHagenstraße
in Mengeringhausen. Beim Spatenstich packen mit an von
links der Vorsitzende der TuSpo-Fußballabteilung, Christian
Schröder, Landrat Jürgen van der Horst, der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Jan-Wilhelm Pohlmann, Bürgermeister
Marko Lambion, Stadtverordnetenvorsteher Gerd Frese und
die SPD-Bundestagsabgeordnete Esther Dilcher.

FOTO: ELMAR SCHULTEN

Das istgeplant
EntstehensolleinRasenplatzmitdenBrutto-Abmessungen105
mal71MetermitzweiMeternSicherheitsabstandzudenSeiten-
rändernundvierMeternhinterdenToren.Netto-Spielfläche:
100mal68Meter.
Das sindauchdieAbmessungenfürdenKunstrasenplatz,der
ebenfallsgebautwird.ErerhältzusätzlicheineVier-Mast-Flut-
lichtanlagemitmodernerLED-Technik,außerdemeinenBall-
fangzaunundeinenStabmattenzaunmitzwei, vierundsechs
MeternHöhe.
DasvorhandeneFunktionsgebäudewird inRichtungSüden
erweitert.Hier sollenvierGemeinschaftsumkleidenmitDu-
schenundToilettenentstehen. ImBestandentstehendurch
UmbaudreiEinzelumkleiden,davon isteineauchBehinderten-
WC.AngrenzendandieParkfläche isteineinfachesLagerge-
bäudegeplant. es
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Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l
zzgl. 3,10,10 € Pfand,

1 l = 1,55 €

,

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App15.4949

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

-39%

10.9999
Tore, Taktik

& kühle Getränke!

RhönSprudel
Mineralwasser

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 0,67 €

5.9999
6.99

Pepsi
Kombikaste
teilweise koffeinha

Kasten = 12 x 1
zzgl. 3,30 € Pfan

1 l = 0,83 €

een
aaltig,
l,
nnd,

9.9999
ANGEBOT

6.4949
ANGEBOT

top frisch
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

erwyn
Schorle, Spritz

diverse Sorten,
0,33 l -Flasche,

zzgl. 0,08 € Pfand,
1 l = 2,70 €

Kastenpreis 16,99 € / 1 l = 2,57 €.0.8989
ANGEBOT

14.9999
15.99

Kulmbacher
Bierwochen
Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

ANGEBOT

1 l = 1,40 €13.99**
App15.9999

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,60 €15.99**
App16.9999

Ayinger Bier
Bräuweisse, Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

20.99

3.9999
-20%

Schöfferhofer
Weizen-Mix
Grapefruit, Grapefruit
alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Bitburger
Premium Pils
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

0.7777
-22%

Jetzt !zugreifenNur solange
der Vorrat reicht.

7.777
-29%

Bitburger
Premium Pils
Fassdose
5 l -Dose,
1 l = 1,55 €

Perfect Draft
diverse Sorten,
6 l -Fass,
zzgl. 5,00 € Pfand,
1 l = 3,00 €

ANGEBOT

1 l = 2,67 €15.99**
App17.9999 6.4949

ANGEBOT

Bad Brückenauer
Mineralwasser
mit Geschmack
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,89 €7.99**
App

ANGEBOT

8.7979

Förstina Schorle,
Vital
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,98 €

1 l = 2,27 €8.99**
App

ANGEBOT

9.9999

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,52 €

ANGEBOT

19.9999

Almdudler
Kräuterlimonade
Kasten = 24 x 0,35 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 2,38 €

0.9999
-23%

Active O²
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,32 €

0.9999
-38%

Monster Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Lay‘s
Kartoffel-Chips
Red Paprika, Gesalzen,
150 g - Beutel,
1 kg = 9,93 €

-25%

1 kg = 6,60€0.99**
App1.4949

WIR Rietburger
Qualitätswein,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche
1 l = 5,99 €

4.4949
ANGEBOT

Beim Kauf
von 5 Flaschen

+ 1 Flasche
GRATIS!

che
€
che,

€€

Beim KKaufBBeeiimm KKKaauuff
!Aktion

Aperol Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

-23%

1 l = 13,56 €9.49**
App9.9999

Mezzo Mix
koffeinhaltig,
2 Kasten à 20 x 0,5 l
zzgl. 9,00 €
1 l = 1,90 €

18.9999
22.99

1 Kasten Mezzo Mix
20 x 0,5 l erhalten
Sie den 2. Kasten

20 x 0,5 l
GRATIS!

€€ Pfand,

Beim Kauf von

!Aktion

Entspricht einem
Kastenpreis von 9,50 €.
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Lichtenfels-Sachsenberg –
Der Defibrillator in Sachsen-
berg hat einen neuen Standort:
Er ist am unteren Eingang des
Sachsenberger Bürgerhauses
zufinden.
DerneueStandortwurde aus-

gewählt, da er für alle gut er-
reichbar ist. Am alten Standort
konnte das lebensrettende Ge-
rätnichtmehrrundumdieUhr
vonallenerreichtwerden.
Bereits im Jahr 2010 hat die

Freiwillige Feuerwehr Sachsen-
bergdenDefibrillatorbeschafft
und kümmert sich seither um
die Wartung. Mit finanzieller
Beteiligung des Ortsbeirates

Sachsenberg haben die Brand-
schützer einen neuen Außen-
kasten beschafft, um den Defi-
brillatorvorWitterungseinflüs-
sen zu schützen. Außerdembe-
sitzt der Kasten eine Sicherung
gegen Vandalismus und Dieb-
stahl.
Ein Defibrillator,

auchSchockgeber oderDefi ge-
nannt, kann durch gezielte
Stromstöße Herzrhythmusstö-
rungenbeenden.
Das Gerät verbessert die

Chancen einer erfolgrei-
chen Herz-Lungen-Wiederbele-
bung, kann sie aber nicht erset-
zen. red

Neuer Standort für „Defi“
in Sachsenberg

Lebensrettendes Gerät am unteren Eingang
des Bürgerhauses zu finden

Defibrillator amunteren Eingang des Bürgerhauses, (von links)
Dennis Poroffscheck, 2. Vorsitzenderder Feuerwehr Sachsen-
berg, Jan Poroffscheck, vom Ortsbeirat und Feuerwehr, Feu-
erwehr-Vorsitzende Alexandra Paul, Ortsvorsteherin Lisa
Backhaus und Ortsbeirätin Elke Martin. FOTO: FEUERWEHR/PR

Korbach – Das ökumenische
ambulante Hospiz Korbach
und die Parfümerie Becker la-
denamSamstag,27. Juni, von14
bis 18 Uhr, zu einem besonde-
ren „Oasennachmittag für
Schönheit und Pflege“ ein. Der
kostenfreie Workshop richtet
sich an Krebspatientinnen, die
sich eine wohltuende Auszeit
und professionelle Unterstüt-
zung im Bereich Kosmetik und
Make-upwünschen.
In den Räumen der Parfüme-

rie Becker in der Prof.-Bier-Stra-
ße8 inKorbacherlebendieTeil-
nehmerinnen einen behutsam
gestalteten Nachmittag, der
Raum für Entspannung, Selbst-
fürsorge und individuelle Bera-
tung bietet. Vorgestellt werden
pflegende Kosmetikprodukte
sowie Make-up-Techniken, die
speziell aufdieBedürfnisse von
Frauen in oder nach einer

Krebstherapie abgestimmt
sind.
Die Veranstaltung ist auf

sechs Teilnehmerinnen be-
grenzt.DiePlatzvergabeerfolgt
nach Reihenfolge der Anmel-
dung. Bei hoher Nachfrage
wird eine Warteliste geführt;
ein zusätzlicher Termin ist
möglich. Fürdas leiblicheWohl
ist mit kleinen Häppchen und
Getränken gesorgt. Hospizver-
ein und Parfümerie möchten
mit diesem Angebot ein Zei-
chen für Würde, Selbstwert
und liebevolle Begleitung in
herausfordernden Lebenssitua-
tionensetzen.
Anmeldung ist ausschließ-

lichmöglichüberdasökumeni-
sche ambulante Hospiz Kor-
bach, E-Mail: info@hospiz-kor-
bach.de, Tel. 05631/5061900. An-
meldeschluss ist am Samstag,
20. Juni. red

Auszeit für Frauen mit
Krebserkrankung
Kostenfreier Workshop für

Krebspatientinnen in Korbach

Waldeck-Frankenberg – Das
staatliche Schulamt hat die be-
weglichenFerientage imSchul-
jahr 2026/2027 auf den1. Febru-
ar 2027 (Montag zu Beginn des
zweiten Schulhalbjahres), 2. Fe-
bruar 2027 (Dienstag zu Beginn
deszweitenSchulhalbjahres),7.
Mai 2027 (Freitag nach Christi
Himmelfahrt) und 28. Mai 2027
(Freitag nach Fronleichnam)
festgelegt.
Alle Schulen im Landkreis

Waldeck-Frankenberg und im
Schwalm-Eder-Kreis haben ei-
ne entsprechende Mitteilung
erhalten.
Die Festlegung der bewegli-

chen Ferientage erfolgte unter
Beteiligung beider Kreiseltern-
beiräte und des Gesamtperso-
nalratesSchule.
Die Regelung entspricht dem

Wunsch der Mehrzahl aller
Schulen inbeidenLandkreisen.

red

Bewegliche Ferientage im
neuen Schuljahr



Stellenangebote

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Bad Wildungen e.V.
Königsquellenweg 2a
34537 Bad Wildungen
0 56 21/78 92-10
bewerbung@drk-wildungen.de

DRK Kreisverband Bad Wildungen e.V.

Wir suchen zur Verstärkung und zum Ausbau unseres Teams eine

• Leitung unserer Tagespflege mit 12 Plätzen und Fahrdienst
• Verantwortung für die Umsetzung und Sicherstellung der Pflegeprozesse
• Überwachung und Entwicklung der Pflege- und Betreuungsqualität
• Personalführung und Organisation des Teams, inkl. Dienst- und Urlaubsplanung
• Kooperation mit internen und externen PartnerInnen
• Zuverlässige, selbständige und kundenorientierte Arbeitsweise

Pflegedienstleitung (m/w/d)
für unsere Tagespflegeeinrichtung im Edertal, ab sofort, im Stundenumfang von mindestens
30-39 Std.:

Wir vergüten in allen Positionen nach dem aktuellen DRK-Reformtarifvertrag P10/P11
(angelehnt an den TVÖD), Weihnachtsgeld und eine Betriebliche Altersvorsorge werden
gezahlt.
Nähere Informationen über unser Engagement finden Sie unter www.drk-wildungen.de

Für unsere moderne und digitalisierte
Zahnarztpraxis im Gesundheitszentrum
Frankenau suchen wir ab sofort
tatkräftige & motivierte Unterstützung
in Teil- oder Vollzeit
in folgenden Bereichen:

Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA, m/w/d)

Zahnmedizinische Prophylaxeassistenz (ZMP, m/w/d)

Zahnmedizinische Fachassistenz (ZMF, m/w/d)

Zahnmedizinische Verwaltungsassistenz (ZMV, m/w/d)

Auszubildende(r) zur/zum
zahnmedizinischen Fachangestellten (ZFA, m/w/d)

Reinigungskraft (auf 603-€-Basis, m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung via E-Mail oder auf dem Postweg!
E-Mail: blome@zahnmedizin-frankenau.de | Ehlingshäuser Straße 1a, 35110 Frankenau

Stellenausschreibung
Die Stadt Volkmarsen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Facharbeiter (m/w/d)

für den Volkmarser Bau- und Instandhaltungsbetrieb
in Vollzeit, vorerst befristet.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.volkmarsen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Worauf wartest
du noch?

DURCHSTARTEN!

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Hr David kauft an Möbel, Kla-
motten, Puppen, Teppiche, Bü-
cher, Uhren, Leder & Lammfell,
Jacken, Pelze, Nerze aller Art, Sil-
ber, Zahngold, Besteck, Golf-
schläger, Geschirr, Mode-
schmuck, Schmuck, Bilder, Per-
len, Porzellan, Bernstein, Kroko-
Taschen, Briefmarken, Orden,
Siegelringe, Medaillen, Krüge,
Manschettenknöpfe, Bleikristall,
Lampen, Zinn, Öl-Gemälde, Figu-
ren, Münzen, Postkarten, Schall-
platten, Messing, Pfeifen, Spiri-
tuosen u. v. m.☎ 0163 1108 658

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 10 Srm
720 € m Lief. Tel. 0176 62681914

Immowelt

Suche EFH in Burgwald
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Autoanzeigen

Auto-Ankäufe

Bekanntschaften

Rosemarie, 76 J., hübsche Witwe, mit
schlanker Figur u. schönen Kurven, viel jün-
ger wirkend. Bin häuslich, einfühlsam,
warmherzigu. gerne fürmeinenPartnerda.
Nach überstand. Schicksalsschlag wünsche
ichmirwieder eine liebenMann, der das Al-
leinseinauchsatthat.Zuzweit istdasLeben
einfach schöner. PV Tel. 0176-34488891

Sigrid, 65 J., mit schöner fraul. Figur, auf
Anhieb sympathisch. Ich liebe gutes Essen
u.koche täglich frisch -Fertiggerichtekom-
menbeimirnicht aufdenTisch.HabeSinn
für ein schönes Zuhause, mag es ruhig u.
harmonisch. Gesund bleiben u. eine ehrl.
Partnerschaft, das wünsche ich mir von
Herzen. Sie auch? PV Tel. 01522-4910120
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 Über 100 Abverkaufs-
schnäppchen in allen
Abteilungen warten auf Sie!

∙ Polstergarnituren
∙ Einbauküchen
∙ Esszimmer
∙ Wohnwände
∙ Schlafzimmer

MwSt.
-19%

 19. und 20. Juni

auf alle
Abverkaufsartikel*

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt doppelt sparen: Am 19. & 20. Juni schenken
wir Ihnen die MwSt. auf alle Abverkaufsstücke!

Wir brauchen Platz!

*Der Preisvorteil entspricht einem Nachlass in Höhe des Mehrwertsteueranteils von derzeit 19 % auf den regulären Verkaufspreis.
Dies entspricht einem Rabatt von 15,97 % auf den jeweiligen Bruttoverkaufspreis.
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So langsam wird es ernst: 230
Strother bereiten sich derzeit
auf ihrOrtsjubiläumvor,dassie
am 20. und 21. Juni feiern wer-
den. 30 Stände und Attraktio-
nen wird es entlang der Fest-
meile geben. Diese konzen-
triert sich vorwiegend auf die
drei Höfe im Ortskern. Hier
wird die Durchfahrtsstraße
komplett gesperrt. Parkplätze
befinden sich jeweils an den
Ortseingängen.
Elke und Lena Nebe vom Or-

ganisationsteam beschreiben
den Rahmen fürs Fest so: „Es
soll ein Fest fürs Hier und Jetzt
sein. Das Gartencafé bietet tol-
les Ambiente, gleichzeitig ha-
ben wir auf klassische Ausstel-
ler verzichtet.“ Stattdessen or-
ganisieren und betreiben die
Strother etwa die Retro-Schnu-
ckebude oder das Kinderland
einfach selbst. Trecker- undAu-
toausstellung oder Feuerwehr
ergänzen das Angebot. Stände
gibt es unter anderem zu den
Themen Kreatives, Pflanzen
oder Handwerk. Undmit Ofen-
kuchen, Bauernhofeis, Kaffees-
pezialitäten und Weinlaube ist
auch kulinarisch für jeden et-
was dabei, hoffen Mutter und
Tochter.
Zentral gelegen ist die Fest-

scheune. Im Grünen dahinter
befindet sich das Gartencafé,
direkt im Innenhof die Bühne.
Bewusst verzichten die Stro-
theraufEintritt,haltendiePrei-
se moderat. „Es ist etwas vom
Dorf, fürs Dorf – und für Ehe-
maligeunddie,die sichmituns
verbunden fühlen.“ Der Rah-
men sei „bewusst klein“ gehal-

ten, so Elke Nebe. Festerpobt
sind die Strother dank ihrer
jährlichen Salatkirmes. Auch
die drei Haupthöfe waren
schon Austragungsorte für die
einoderandereVeranstaltung.

DasProgramm

Das Jubiläum ist eins mit Re-
trofaktor: Lange Kaffeetafel am
Sonntag, Süßes in Papiertüt-
chen und Schaumkussbröt-
chen. Den Auftakt macht am
Samstag, 20. Juni, um 16 Uhr

der Festkommersmitmusikali-
scher Umrahmung. Ab 19.30
Uhr lädt einMusikabendmitDJ
zum Feiern ein – und wer das
WM-Spiel Deutschland gegen
die Elfenbeinküste sehen
möchte, kann es beim Public
Viewing direkt vor Ort verfol-
gen. Am Sonntag, 21. Juni, be-
ginnt das Programmum10Uhr
mit einem Festgottesdienst. Ei-
neStundespäteröffnetdieFest-
meilemitHandwerks- undKre-
ativständen,Ausstellungen,ku-
linarischen Angeboten und ei-

nem Kinderprogramm. Die
Jagdhornbläser Waldeck be-
gleiten die Besucher dabei als
Laufgruppe über das Gelände.
Auf den beiden Bühnen folgen
ab 11.30 Uhr der Musikverein
Lelbach,ab13.30UhrderMusik-
vereinOber-Waroldernundum
15.30 Uhr der MGV Strothe ge-
meinsam mit dem Jubiläums-
Chor. Ab 16 Uhr treten Tanz-
gruppen sowie die Band Guita-
rissimoauf, bevorChrissiGitar-
re um 16.30 Uhr den Abschluss
macht. den

Strothe feiert Jubiläum
775-Jahre-Fest am 20. und 21. Juni für die ganze Familie

Mit einem Leiterwagen rührten die Strother in diesem Jahr dieWerbetrommel für ihr Jubilä-
um. FOTO: ARCHIV

Willingen/Diemelsee/Kor-
bach– IrgendwozwischenKilo-
meter80unddemMorgengrau-
en entscheidet sich, ob ein
Wanderer die Tour beenden
wird. Nicht die Beine treffen
diese Entscheidung – die sind
längst amLimit: Es ist der Kopf.
SobeschreibendieVeranstalter
die Langstreckenwanderung
„Extrem Extrem“, die vom 18.
bis 20. Juni durch Diemelsee,
Willingen und Korbach führt.
Die meisten großen Wandere-
vents in Deutschland bewegen
sich in 24 Stunden um die 100-
Kilometer-Marke.
„Extrem Extrem“ ist eine an-

dere Liga: 152 Kilometer, 3400
Höhenmeter, bis zu 48 Stun-
den. Dahinter steckten zwei
Nächte ohne Schlaf, mit Mus-
kelschmerzen, die später in ei-
nenseltsamenGleichmutüber-
gehen. Und Morgenstunden in
einer Landschaft, die in diesem
Licht kaum zu beschreiben ist.
Wer ins Ziel kommt, hat etwas
geleistet, das die meisten Men-
schen nie versuchen werden.
Wer es geschafft hat, kommt

meistens wieder. Die Strecke
führt von Heringhausen am
Diemelsee über Willingen
RichtungKorbach–undwieder
zurück.Naturpark,Hochheide,
Hansestadt, Stausee: DasWald-
ecker Land zeigt auf diesen 152
Kilometern sein vielfältigesGe-
sicht.
Dass „Extrem Extrem“ in der

Szene längst einen Namen hat,
zeigen die Anmeldezahlen.
Auch 2026 rechnen die Veran-
stalterwiedermitüber200Teil-
nehmern. Zum siebten Mal or-
ganisieren die GemeindenWil-
lingenundDiemelseesowiedie
Stadt Korbach das Event ge-
meinsam – und das mit wach-
sendem Erfolg. In Heringhau-
sen empfängt der Heimat- und
Verkehrsverein Diemelsee-He-
ringhausendieAnkommenden
auf dem Vorplatz des Haus des
Gastes – mit Frühstück ab 10
Uhr und einem Platzkonzert
des Spielmanns- und Musikzu-
ges der Freiwilligen Feuerwehr
Adorf ab 11.30 Uhr. Weitere In-
formationen gibt es online un-
terwww.extrem-extrem.de. red

152 Kilometer in
48 Stunden

Langstreckenwanderung „Extrem Extrem“

Vom Diemelsee ins Upland, nach Korbach und zurück führt
die Wanderung „Extrem Extrem“. FOTO: MARKUS BALKOW/PR


